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Solarkraft bedrängt
die Landschaft 
Die Elektrizitätswerke des 
Kantons Zürich (EKZ) wollen
die grösste Fotovoltaikanlage
der Schweiz bauen. Sie soll am
Walensee im Kanton St. Gallen
entstehen. 

Zürich. – Die Fotovoltaikanlage wird
nicht auf einem bestehenden Gebäu-
de, wie das die Solar-Fachverbände
empfehlen, sondern am unverbauten
Sonnenhang bei Quinten am Walen-
see in einem nationalen Landschafts-

schutz-Gebiet gebaut. Die Solarpa-
nels mit einer Gesamtfläche von acht
Hektaren sollen über einen stillgeleg-
ten Steinbruch gestülpt werden. Visu-
ell, so zeigt ein von den EKZ veröf-
fentlichtes Modellfoto, präsentiert
sich die Anlage wie eine imposante
Staumauer. Der Konflikt zwischen
 erneuerbarer Stromproduktion und
Landschaftsschutz-Gebiet ist bei die-
sem Projekt also programmiert. Da-
mit fragt sich: Wie viel Solarstrom
bringt das Landschaftsopfer?

Die EKZ beziffern die Spitzenleis-

tung ihrer «grössten» geplanten Foto-
voltaikanlage auf neun Megawatt. Bei
durchschnittlich tausend Volllast-Stun-
den/Jahr ergibt das eine Jahresproduk-
tion von neun Millionen Kilowattstun-
den (kWh). Zum Vergleich: Das AKW
Leibstadt, an dem die EKZ als Mitbe-
sitzer der Axpo indirekt beteiligt sind,
produziert pro Jahr durchschnittlich
neun Milliarden kWh. Was zeigt: Um
allein den Atomstrom aus Leibstadt zu
ersetzen, brauchte es tausend Photo-
voltaik-Anlagen wie jene, die die EKZ
am Walensee planen. (hpg)

Wie eine staumauer: Die von den eKz geplanten Fotovoltaikanlage wird an eine Felswand bei Quinten gebaut. Bild eKz

«Die Südostschweiz»– Ihr tägliches Brot ...
Das «Südostschweiz»-Brot erfreut sich grosser Beliebtheit.
Haben Sie das schmackhafte Brot schon gekostet?
Das «Südostschweiz»-Brot schmeckt nicht nur vorzüglich,
mit dem Kauf nehmen Sie auch am Wettbewerb und an
einer wohltätigen Aktion teil. Für jedes verkaufte Brot spendet
Café Confiserie Maron in Chur 50 Rappen an Procap Grischun
für Menschen mit Handicap!

Die feinen Zutaten des knusprigen
«Südostschweiz»-Brotes stammen
mehrheitlich aus regionalem An-
bau.Mit dem Kauf des ofenfrischen

Brotes (Fr.3.80,400 g) unterstützen
Sie Procap Grischun.

«Südostschweiz»-Wettbewerb
Neben der Spende für einen guten
Zweck können Sie aber auch ge-
winnen. Füllen Sie bitte dieWettbe-
werbskarte auf der Innenseite der
Banderole aus. Mit etwas Glück ge-
winnen Sie ein Traumwochenende
(zwei Übernachtungen für zwei Per-
sonen inklusive Halbpension) im
Hotel «Astoria» in Kitzbühel (A).

Abobestelltalon
Ich möchte die «Südostschweiz»
abonnieren und erhalte die
Aboplus-Mehrwertkarte kostenlos.
Dank derAboplus-Mehrwertkarte
profitieren Sie von zahlreichen
attraktivenAngeboten und Zusatz-
leistungen.
Alle Angebote finden Sie unter:
www.aboplus.suedostschweiz.ch
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Hotelinformationen finden Sie un-
ter: www.astoria-kitzbuehel.at.
Das «Südostschweiz»-Brot ist bei
Café Confiserie Maron erhältlich.
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Infoveranstaltung für
künftige Wanderleiter 
Chur. – Morgen Freitag, 25. Novem-
ber, informieren Vertreter des Vereins
Bündner Wanderwege (BAW) über
die Wanderleiterausbildung. Laut ei-
ner Medienmitteilung eignet sich die-
se als Vorbereitung für die Erlangung
des eidgenössischen Fachausweises
als Wanderleiter und Wanderleiterin.
Die Ausbildung wird seit diesem Jahr
angeboten.

Interessierte sind um 18 Uhr auf
der Geschäftsstelle am Kornplatz 12
in Chur zu einem Apéro eingeladen.
Die anschliessende Informationsver-
anstaltung dauert eine Stunde. (so)

Anzeige

Gian und Giachen als
Wettermoderatoren
Lenzerheide. – Im Internet gibt es ei-
nen neuen Wetterservice. Die Bünd-
ner Steinböcke Gian und Giachen
moderieren exklusiv für die Lenzer-
heide als Wetterböcke das Wetter von
beinahe jeder Schweizer Ortschaft.
Aus einem – optisch in der entspre-
chenden Wetterlage dargestellten –
Wetterhäuschen geben die aus der
Graubünden-Werbung im Fernsehen
bekannten Steinböcke Prognosen mit
eigenen Kommentaren ab. (phw)

Die Wetterböcke finden Sie unter
www.suedostschweiz.ch/1302905 

Ein Blick hinter 
die Klostermauern 
Müstair. – Am ersten Adventsonntag,
27. November, findet der traditionel-
le Weihnachtsverkauf in Müstair statt.
Zu diesem Anlass haben Besucher die
Möglichkeit, mit dem Bauhüttenmeis-
ter, Jürg Goll, den Restaurierungs-
platz der Castelmurabtei hinter den
Klostermauern zu besichtigen. Die
Führungen finden um 15 Uhr und um
16.30 Uhr statt und beginnen im
Klosterladen. Alle Geschäfte von
Müstair sind an diesem Nachmittag
geöffnet. (so)


